
Neue Corona-Welle? Klinikum
sieht sich gut aufgestellt

Der Herbst ist da: Helios rechnet mit saisonaler Welle an Corona-, RSV- und Grippefällen

wie in den Jahren zuvor: „Bei
Symptomen einer akuten Atem-
wegsinfektion bleiben Sie besser
zu Hause und halten sich an die
eingeübten Hygieneregeln.“

Durch die Erfahrungen der
vergangenen Jahre könne man
sich am Gifhorner Helios-Klini-
kum schnell auf sich verändern-
de Infektionslagen einstellen.
„Wir hatten in der Vergangen-
heit auch während der Höhe-
punkte der Erkrankungswellen
nie die Kapazitätsgrenzen im
System erreicht. Daher sind wir
zuversichtlich, dass auch bei
steigenden Inzidenzen die Lage
gut zu beherrschen ist.“

Regelmäßige Testungen bei
Patienten und Mitarbeitern
würden aktuell als unwahr-
scheinlich eingestuft. „Corona
hat seinen Schrecken verloren,
da die Krankheit nicht mehr bei
so vielen Menschen schwer ver-
läuft und zudem ein hoher Pro-

zentsatz geimpft ist“, erklärt
Krause. „Deswegen muss man
auch nicht mehr so drastische
Maßnahmen ergreifen. Aber die
Zahlen werden in Deutschland
überwacht und je nach Entwick-
lung können wieder Maßnah-
men ergriffen werden.“ Je nach

Entwicklung der Inzidenz der
Atemwegsinfektionen in der Be-
völkerung könne eine Masken-
pflicht daher eine gute, präventi-
ve Maßnahme sein. Hier seien
dann jedoch die Gesundheits-
ämter gefordert, für eine einheit-
liche Regelung zu sorgen.

Dr.Klaus-AchimEhlers, Spre-
cher der Kassenärztlichen Ver-
einigung in Gifhorn, sieht kei-
nen Grund für eine Maskenpa-
nik. Die Corona-Zahlen würden
zwar steigen, aber bisher nicht
besorgniserregend. Wer aller-
dings erkältet sei, sollte eine
Maske tragen, um andere Men-
schen zu schützen, rät auch er.

In Sachen Auffrischungsimp-
fungen halte sich das Gifhorner
Krankenhaus andieEmpfehlun-
gen der STIKO: Diese sehen vor,
dass Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren
Krankheitsverlauf (unter ande-
rem Personen ab 60 Jahren) so-
wie Personen mit erhöhtem
SARS-CoV-2-Infektionsrisiko
zukünftig weitere Auffri-
schungsimpfungen – in der Re-
gel im Mindestabstand von
zwölf Monaten zur letzten Imp-
fung oder Infektion – erhalten,
vorzugsweise im Herbst.

Gifhorn. Herbst ist Grippe-Zeit.
Und in den vergangenen Jahren
hat auch die Zahl der Corona-
Infektionen am Ende des dritten
Quartals stets zugenommen.
Das Helios-Klinikum in Gif-
horn sieht sich gut auf eine mög-
liche Infektionswelle vorberei-
tet.

„Wir rechnen mit einer saiso-
nalen endemischen Welle mit
Corona-, RSV- und Grippefäl-
len“, erklärt Jana Krause, Refe-
rentin für Marketing, Kommu-
nikation und Technologien bei
Helios. „Es besteht bei Corona
inzwischen durch Impfung und
Erkrankungen eine gute Grund-
immunisierung in der Bevölke-
rung, sodass bei den aktuell zir-
kulierenden Variantennachder-
zeitigem Stand nur mit einer
sehr niedrigen Anzahl schwerer
Verläufe zu rechnen ist.“ Es gelte

Von Dennis Klüting

Das helios Klinikum empfiehlt, sich bei akuten atemwegsinfektio-
nen an hygieneregeln zu halten. Foto: Lea Behrens
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Das Schuhhaus

Hauptstraße 50 in Calberlah
Telefon 05374 / 97 57
www.schuhhaus-salge.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9:00 - 18:00 Uhr
Samstags 9:00 - 14:00 Uhr

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Die neue herbst-kollektion ist da!

Wenn die
bunten Blätter fallen
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Busse

Heizung
austauschen

Hohe Zusatzkosten drohen ab 2024
Gas Brennwert Heizung

inkl. Montage

6.450 4.950,–
Fa. Busse

Sanitär + Heizung GmbH
(05371) 52303 • GF • Eyßelheideweg 11

31158301_002422

24352001_002423


